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Die Taktartangabe steht am Anfang eines Stückes hinter dem Notenschlüssel.

 Die obere Ziffer gibt die Anzahl der Grundschläge an.
 Die untere Ziffer gibt den Notenwert der Grundschläge an, hier zum Beispiel Viertel.

Der 4/4-Takt wird häufig mit dem Symbol  angegeben.
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3 .4 Die Taktartangabe

Beispiel:
In einem 4/4-Takt werden vier Grundschläge im Wert von Vierteln gezählt. Pro Takt dürfen die Noten- und Pausen-
werte insgesamt höchstens den Wert von vier Vierteln ergeben.

    
1 Halbe Note =
2 Viertel 1 Viertel

2 Achtel =
1 Viertel+ + = 4 Viertel

Zählzeit 
1 2 3 4

8  b   Bestimmt die folgenden Taktarten. Der Notenwert des Grundschlags ist angegeben. Tragt Zählzeiten und 
Taktarten ein. 

8  a   Lest die folgenden Taktartangaben vor.
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M  Zählen im Takt   

Um zählen zu können, bündelt man kleinere 
Notenwerte als Viertel zu Viertelnoten. Größe-
re Notenwerte werden in Viertel unterteilt. 
Achtung: In der Regel werden Achtel- und 
Sechzehntelnoten bereits mit Balken zu Vier-
teln gruppiert! 
Bei anderen Notenwerten als Grundschlag 
(z. B. Achtel) geht man entsprechend vor.
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